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Die Rübenzucker Induſtrie in den Vereinigten
Staaten von Amerika

Von Heinrich Lemcke
Newyork im September 1894

Der neue amerikaniſche Zolltarif welcher auf die Einfuhr von
allem ausländiſchem Zucker einen Werthzoll von 40 Prozent legt
hat die deutſche Zucker Jnduſtrie und damit die deutſche Land
wirthſchaft in große Aufregung verſetzt als ob durch dieſen Tarif
von jetzt ab der Export von Zucker aus Deutſchland nach den
Vereinigten Staaten ſtark geſchädigt werden würde Wir können
auf Grund eingehender Jnformationen dieſe Befürchtung nicht
theilen da die amerikaniſche Rübenzucker Jnduſtrie reſp die Zucker
rübenkultur dort noch in dem Anfangsſtadium ſich befindet und
bei dem ungeheuren Zucker Konſum in Amerika der ſich in den
letzten drei Jahren durchſchnittlich auf über 43000000 Centner
pro Jahr belief von dem auf die einheimiſche Rübenzucker
Induſtrie nur 450000 Centner kamen Amerika nach wie vor
darauf angewieſen iſt das weitaus größte Quantum als Roh
material aus dem Auslande und damit auch aus Deutſchland
zu beziehen

Eine andere und viel wichtigere Frage iſt unbedingt diejenige
ob die amerikaniſche Landwirthſchaft die ihr durch einen hohen
Schutzzoll und vollſtändige Steuerfreiheit des einheimiſch produzirten
Zuckers gebotenen eminenten Vortheile ſich zu Nutze machen in
Zukunft dem Zuckerrübenbau und der Zuckerfabrikation eine ver
mehrte Aufmerkſamkeit ſchenken und ſich damit eine großartige Ein
nahmequelle verſchaffen wird

Es darf nicht in Abrede geſtellt werden daß die klimatiſchen
und Bodenverhältniſſe eines großen Theils der Vereinigten Staaten
von Amerika der Zuckerrüben Kultur erwieſenermaßen ſehr günſtig
ſind und mithin der GeſammiZuckerbedarf im eigenen Lande pro
duzirt werden kann Es fehlte jedoch bislang an einer energiſchen
Jnitiative hierzu und zwar nicht nur ans Unkenntniß des ameri
kaniſchen Farmerſtandes ſondern auch ob der Gleichgiltigkeit in
dieſer Sachlage ſeitens des Ackerbauminiſteriums und dank der
Regierungs Patronage deren ſich die amerikaniſchen Zuckertruſt
Kompagnien erfreuten Die Rohzucker Sugar Cane Produktion
war aus dem Zeitalter der Sklaverei mit überliefert worden und
wurde beibehalten jedoch ohne weſentliche Fortſchritte in dieſer
Kultur und Jnduſtrie Der Fabrikation von Sorghum Zucker
wurde im Ackerbauminiſterium zu Waſhington ſeit 1884 bis auf
die Neuzeit ganz beſondere Aufmerkſamkeit unter Anwendung be
deutender Geldmittel gewidmet und ſie ſollte namentlich dem Staat
Kanſas auf die Beine helfen leider ohne den verheißenen Erfolg

haben denn die Sorghum Zuckerfabrikation hat es bis zumPenligen Tage auch nur auf eine unbedeutende Hausinduſtrie ge

2 Wir reproduziren nachſtehenden Artikel ohne uns deſſen Aus
führungen vollinhaltlich anzueignen beſonders ſoweit es ſich um die
Herren Profeſſoren Hollrung und Maercker handelt Die Red

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verboten

Ein Rächer bin ich gekommen du furchtbare Gott
heit der Vergeltung laß mich nicht irre werden in dem
was ich durch Jahrzehnte mir zum Ziele ſetzte

Der Stammtiſch im Café Bauer war wieder beiſammen
Nur der Verſicherungsdirektor fehlte der aber kam nachher
ſo ſchnell als es ſeine gewichtige Geſtalt nur geſtatten mochteherbeigeeilt und ſetzte ſch raſch und aufgeregt auf ſeinen

Stuhl nieder
Es iſt ja unglaublich rein unglaublich ſtieß er

nachdem er ſein erſtes Glas Pilsner mit einem langen
durſtigen Zuge hinuntergegoſſen hatte aber wenn ich nicht
ſeinen Brief ſoeben in der Hand gehabt hätte ich würd s nicht
lanben und wenn Sie alle meine Herren es mir ver
cherten

Sehr ſchmeichelhaft für uns lachte der junge Kauf
mann aus der Leipzigerſtraße Aber wenn Sie glauben
daß Sie heute en verſtändlich ſind dann irren
Sie Verehrteſter Was giebt s denn und was erſcheint
Ihnen ſo unglaublich

Dieſer Künſtler dieſer Sennor Aguila rief der Ver
ficherungsdirektor Jch ſage Jhnen meine Herren dieſer
Menſch iſt ein Räthſel ein wirkliches Räthſel an deſſen
Löſung ich uNun Sie ſcheinen uns heute hier auch Räthſel auf

geben zu wollen ſagte ein Dritter aus der Stammtiſchrunde
Erſt machen Sie uns mit Jhrer Ekſtaſe ſo aufgeregt daß

ſelbſt unſer Jean dort vergißt daß wir leere Gläſer haben

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Romans gratis nachgeliefert

ſchreibt
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bracht Der Beginn größerer praktiſcher Verſuche mit der Zucker
rübenkultur und der Zucker Juduſtrie rührt erſt vom Jahre 1890
und zwar in den Staaten Nebraska Kalifornien Utah und
Virginien her Die Verſuche ergaben ſolch glänzende Reſultate
daß die amerikaniſche Rübenzucker Jnduſtrie ſchon jetzt zu einem
großen Erfolge hätte kommen wenn nicht dem amerikaniſchen
Farmerſtande die nöthige Jntelligenz und der emſige Fleiß
zu dieſer Kultur fehlte

Die Zuckerrüben Kultur erfordert einen tiefkultivirten kalireichen
Boden mildes namentlich im Spätſommer froſtfreies Klima
intelligente Leitung und viel Arbeitskräfte und wird folglich in
denjenigen Staaten Amerika s allwo dieſe Vorbedingungen am
günſtigſten ſind auf die beſten Ergebniſſe zu rechnen haben

Es ſind dies die Mittelſtaaten Centralſtaaten Kalifornien
Utah und Oregon Jn Kalifornien iſt der Erfolg bereits ein
getreten dort beläuft ſich der Ertrag der Zuckerrüben Kultur auf
65 bis 125 Dollars per Acker 1 Acker gleich 1,6 preuß Morgen
gegenüber den Unkoſten von nur 16 Dollars per Acker und es iſt
hier ſomit der Zuckerrübenbau für den Farmer lohnender als irgend
eine andere Kultur

Nur ſchade daß in Kalifornien die Bodenpreiſe 100 bis
260 Dollars per Acker weſentlich höher als in anderen Staaten
der Union ſind Aus den anderen vorhin genannten Staaten
lanten die Berichte über Zuckerrüben Anbauverſuche ebenfalls ſehr
zufriedenſtellend und die Staaten Kentucky und Tenneſſee geben ſich
der Hoffnung hin mit der Einführung der Zuckerrüben Kultur und
Zucker Jnduſtrie noch weit mehr als mit ihren überaus lohnenden
Tabak Pflanzungen verdienen zu können zumal hier das Klima
als auch der ſehr kalihaltige Boden ungemein günſtig für dieſe
neue Kultur ſich erweiſen

Eine dentſche Koloniſations Geſellſchaft in Kentucky
hat ſogar die Etablirung einer Genoſſenſchafts Kolonie für den
Zuckerrübenbau und die Rübenzucker Fabrikation in Angriff ge
nommen welche ganz nach den Prinzipien und Erfahrungen der
artiger Landwirths Vereinigungen in Deutſchland geleitet werden
ſoll Wenn man bedenkt daß in Deutſchland der Acker kultivirten
Bodens für Zuckerrübenbau ca 1000 bis 2000 Mk koſtet und
die Zuckerfabrikanten einen hohen Steuerſatz für ihr Produkt be
zahlen müſſeu während in Kentucky und Tenneſſee der Acker gleich
guten und ſehr kalihaltigen Bodens nur 100 bis 140 Mk koſtet
und der amerikaniſche einheimiſch produzirte Zucker gänzliche
Steuerfreiheit genießt ſo kann es allerdings nicht Wunder nehmen
wenn deutſche Landwirthe ſich dieſem neuen Kolonie Unternehmen
in Amerika anſchließen und denſelben großen Nutzen haben werden

Die Behauptungen der Profeſſoren Hollrung und Maercker
in Halle a daß Amerika arm an kalihaltigem Boden und
die Arbeitslöhne dort zu hoch ſeien um die Zuckerrüben Kultur
in Amerika rentabel zu machen müſſen wir in jeder Weiſe zurück
weiſen ſie entſprechen durchaus nicht den Thatſachen Wenn nach
Vorſtehendem nun auch Alles zu Gunſten der Rübenzucker Jnduſtrie
in Amerika ſpricht ſo iſt dort dennoch eine beſtimmte Grenze ge
zogen und ſie kanu da nur zu einem lohnenden Erfolg kommen
wo deutſche intelligente Landwirthe ſich rig und den
Zuckerrübenbau betreiben denn der amerikaniſche Durchſchnitts
farmer iſt ein Ranbbauer der Jahr ein Jahr aus ſein Korn Mais
und ſeinen Weizen baut und das Land ausſaugt Er iſt jeglichem

dann reden Sie von Räthſeln Sie ſelbſt ſind ein Räthſel
aber wir wollen Sie ſchon auflöſen Raus mit der

wilden Katz was giebt s
Nun laſſen Sie mich wieder nicht zum Reden kommen

ſeufzte in komiſcher Entrüſtung der Verſicherungsdirektor
Alſo rund heraus Sennor Aguila der gefeierte Künſt

ler wird hier nicht mehr auftreten
Nein Was Sie ſagen Jſt s wahr Was iſt denn

paſſirt Warum denn nicht Dieſe Fragen umhagelten
den ob ſeiner Senſationsmeldung ſtolzen Sprecher und an
dieſen Rufen betheiligten ſich nicht nur die Gäſte des Stamm
tiſches ſondern ſelbſt die Büffetdame und Jean hatten ſich
von der Nachricht ſo hinreißen laſſen daß ſie in den Chorus
der Frager mit einſtimmten

Warum Ja wer das wüßte Er will eben nicht
d was das Sonderbarſte iſt er will nie mehr auf
reten

Nie mehr
Nein ſeinen eigenen Worten nach nicht Jch war eben

bei meinem Freunde dem Walhalla Beſitzer Der iſt ganz
niedergeſchlagen und zeigt mir einen Brief Der da iſt von
Sennor Aguila ſagt er er will nicht mehr aufs Draht
ſeil er will nie wieder auftreten

Wa was bringe ich mit offenem Munde heraus
Da leſen Sie nur
Aber ich kann nicht ſpaniſch
Jch auch nicht Jſt aber auch gar nicht nöthig Dieſer

Südamerikaner ſchreibt ein ſehr gutes Deutſch Und ſehen
Sie mal dieſe kraftvollen energiſchen Züge die der Mann

Wenn ich nicht bereits Erfahrungen von ſeinem
feſten Willen hätte die Handſchrift zeigte mir ſie ſicher

Na da las ich denn fuhr der Verſicherungsdirektor
unter allgemeiner Spannung fort Kurz und bündig wie
der ganze Mann iſt auch ſein Brief Er bedanert ſein

m

und nur noch an Jhren Lippen zu hängen ſcheint und Gaſtſpiel abbrechen zu müſſen

Fortſchritt in der Landwirthſchaft zuwider und arbeitet ſchablonem
mäßig Es müßte alſo um den Geſammtbedarf an Zucker in
Amerika ſelber zu decken eine Maſſen Einwanderung von
intelligenten Landwirthen ſtattfinden um die Zuckerrübenkultur dort
zu betreiben Daß dies aber leichter geſaugt als gethan iſt wird
Jedermann einleuchten und die deutſche Landwirthſchaft braucht des
halb nicht zu fürchten daß mit dem neuen Tarifzoll in Amerika
der Export von deutſchem Zucker nach dort geſchädigt wird

Die Vereinigten Staaten bedürfen nach wie vor den deutſchen
Zucker und trotz der mannigfachen großen Vorzüge die Amerika
der Rübenzucker Jnduſtrie bietet werden viele Jahrzehnte vergehen
ehe Deutſchland zu gewärtigen haben wird daß Amerika ſeinen Ge
ſammtZuckerbedarf im eigenen Lande produzirt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte am Freitag Abend in Hubertusſtock den Vortrag des
Reichskanzlers und nahm am Sonnabend den Vortrag des Chefs
des Militärkabinets entgegen

Der ältere Jahrgang der Oberfeuerwerker
ſchule iſt wie der Nat Ztg beſtätigt wird von der zuſtändigen
Behörde zunächſt aufgehoben worden Dieſe Anordnung iſt
von dem Geſichtspunkte aus getroffen daß die in Magdeburg in
haftirten Schüler wahrſcheinlich großentheils zunächſt zu ihren
Regimentern zurückgeſchickt werden da es nicht angeht mit den
einzeln zur Entlaſſung Gelangenden den Unterricht ſofort wieder
aufzunehmen Ausgeſchloſſen wäre nicht daß bis Neujahr ſich die
Unſchuld einer ſo großen Zahl herausgeſtellt hat daß eine Fort
ſetzung des Kurſus thunlich iſt Von einer bereits erfolgten
Entlaſſ un auch nur eines Theiles der in Magdeburg inhaftirten
Feuerwerker iſt an beſtunterrichteter Stelle nichts bekannt Die
betreffende Nachricht war vom Fremdenblatt einem in mili
täriſchen Dingen gewöhnlich gut unterrichteten Organ gemeldet
worden Die Red Die Poſt fügt hinzu die Verhöre be
ſtätigten daß es ſich nur um Disziplinarvergeheu handle welche
mit politiſchen Dingen nicht das Mindeſte zu thun hätten Nach
dem Gange der Unterſuchung ſei es nicht ausgeſchloſſen daß die
Unteroffiziere deren Schuld ſich nicht erweiſen ſollte die Ober
feuerwerker Laufbahn ſpäter wieder aufnehmen könnten

Die Vollendung des neuen Reichstagsgebäudes
ſoll durch feierliche Legung eines Schlußſteines begangen
werden Der Kaiſer hat dazu ſeine Theilnahme in Ausſicht ge
ſtellt

Zu den geplanten Ausnahmemaßregeln wird
der Frankf ans München geſchrieben Jn dem neuerlichen
Meinungsaustauſch unter den Regierungen über die Frage politiſcher
geſetzgeberiſcher Maßregeln in letzterer Zeit iſt wiedernm zur Sprache
gekommen ob der Weg eines Ausnahme Geſetzes gegen
die Anarchie zu beſchreiten ſei Es machten ſich auch Meinungen
zu Gunſten eines ſolchen Weges geltend aber man darf als ſehr
wahrſcheinlich annehmen daß der Weg nicht begangen wird
Unter den gemeinrechtlichen Geſetzes Verſchärfungen iſt u a auch
eine Abänderung des S 130 des Reichsſtrafgeſetzbuches in Ausſicht

Nicht aus Laune oder in
Folge einer kleinen empfangenen Wunde das bezieht ſich
auf die famoſe That am Rothen Thurme von der uns
geſtern unſere Blätter erzählten meine Herren ſondern
aus rein perſönlichen Gründen die ihn zugleich veranlaßten
einen Beruf gänzlich aufzugeben der ihm ſoviel Freude und
Freunde verſchafft habe Und ſo weiter Noch ein paar
höfliche Redensarten dann ein eben nobel ausgedrückter wie
beſtimmter Verzicht auf jedes Honorar für ſein zweimaliges
Auftreten und da ſteht s Aguila de Caſtro Schluß
Bums Fertig und abgemacht Nun beißt keine Maus
mehr den Faden ab

Er leerte den Reſt aus dem vor ihm ſtehenden Glaſe
Jean zahlen
Was Sie wollen ſchon fort
Nur einen kleinen Weg ſpringen Hinüber in die

Zinksgartenſtraße einem guten Bekannten die Mär
mittheilen Adieu meine Herren

Kommen Sie wieder
Vielleicht
Dann warten wir
Alſo komme ich wieder

Und der Verſicherungsdirektor eilte davon
Aber die Zurückbleibenden hatten kaum ihr drittes Pils

ner getrunken als der behäbige Herr roth vor Erregung
wieder in das Café Bauer ſtürmte

Wetten daß Sie wieder Neuigkeiten haben rief ihm
der junge Kaufmann entgegen denn Sie ſehen wahr
haftig ganz aufgeregt aus

Bin ich auch bin ich auch rief der Dicke Dieſer
Satanskerl von Aguila bringt mich in ein Echauffement das
mir bei meinem Corpus verhängnißvoll werden kann

Erzählen erzählen
Erſt eine Lahung meine Herren Die Grregung machtdoppelten Durſt ung ma
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Seite 2 Denstag
genommen Der Paragraph lautet bekanntlich jetzt Wer in
einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe verſchiedene
Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten gegen einander
Affentlich aufreizt wird mit Geldſtrafe bis zu 600 Mk oder mit
Gefängniß bis zu 2 Jahren beſtraft Hier ſollen die geſperrten
Worte zu Gewaltthätigkeiten entfernt werden Der offiziöſe
Hamb Correſp erfährt daß im Staatsminiſterium erſt in

nächſter Woche die Maßregeln gegen die Umſturzparteien
berathen werden

GBetreffs der Familienunterſtützungen von Re
ſerviſten hat der Reichskanzler die Frage ob auch für deu Fall
freiwilliger Ableiſtung einer militäriſchen Uebung die Familie
des Einberufenen Anſpruch auf Gewährung der geſetzlich feſtgeſtellten
Familienunterſtützung erheben könne bejaht unter Hinweiſung darauf
daß die Freiwilligkeit der Meldung zu einer Uebung an ſich ohne
Bedeutung ſei vielmehr erſt durch die darauf von der Militärbe
hörde bewirkte Einberufung Wirkung erlange und daß für Jeden
der anf Grund freiwilliger Meldung einberufen werde ein Anderer
von der Uebung befreit werden müſſe da die Zahl der für jede
Uebung Einzuberufenden völlig feſtſtehend ſei

Breslau 7 Oktober Die Strafkammer des hieſigen Land
gerichts verhandelte heute gegen Paſtor Thümmel aus Remſcheid
wegen Beſchimpfung der katholiſchen Kirche durch eine am
11 April in Breslau auf der Generalverſammlung des ſchleſiſchen
Hauptvereins des Evangeliſchen Bundes gehaltene Rede Der
Staatsanwalt beantragte vier Monate Gefängniß Der Gerichts
hof erkannte auf Freiſprechung

Beuthen 7 Oktober Jn der Schwurgerichts Verhandlung
gegen 55 Angeklagte wegen des Antonienhütter Krawalls
beantragte der Staatsanwalt gegen 14 Angeklagte ſchuldig des
Landfriedensbruchs des Aufruhrs und tödtlichen Angriffs
gegen 16 ſchuldig des einfachen Landfriedensbruches und gegen
17 des Auflaufes für 8 Angeklagte beantragte er Freiſprechung
Von den 55 Angeklagten wurden 31 freigeſprochen die Ver

ihre erhielten Gefängnißſtrafen von 2 Monaten bis zu
2 Jahren

Wiesbaden 7 Oktober Die kürzlich vom hieſigen Tagebl
gebrachte Mittheilung über eine Meuterei von Reſerviſten
des 80 Jnfanterie Regiments iſt unbegründet

Stuttgart 7 Oktober Es ſtand zu erwarten daß der
vom Disciplinargerichtshof abgeſetzte Landgerichtsrath G Pfizer
zu ſeiner Verurtheilung nicht ſtillſchweigen würde Jm Verlag
von Robert Lutz in Stuttgart wird er unter dem Titel Der
Achtung unwürdig Ein Fall würtembergiſchen Disciplinarver
fahrens eine ſehr entſchieden gehaltene Streitſchrift in Kürze er
ſcheinen laſſen

Oeſterreichlüngarn
Budapeſt 7 Oktober Jm Magnatenhauſe wurde

nachdem der Antrag Aladar Andraſſy den 3 Abſchnitt betr die
Konfeſſionsloſigkeit fallen zu laſſen angenommen worden war der
ganze Geſetzentwurf betreffend die freie Religtonsübung
in dritter Leſung mit einer Minorität von 20 Stimmen ab
gelehnt

Jtalieu
Mailand 7 Oktober Der internationale Kongreß für

Arbeitsunfälle und ſoziale Verſicherung iſt durch den Präſi
denten Linder geſchloſſen worden nachdem ſämmtliche Reſolutionen
einzeln einſtimmig angenommen worden waren Das ſtändige
Comité in Paris wurde auf s Neue beſtätigt und ermächtigt über
den Ort des nächſten Kongreſſes eventuell Brüſſel zu eutſcheiden

Holland
Rotterdam 7 Oktober Der Neue Rotterdamſche Conrant

meldet aus Batavia Die holländiſche Flagge weht in Tjakra
negara Die Eroberung der Hauptſtadt Mataram hat den
Feind ſehr eingeſchüchtert Einige Häupter haben ſich mit ihrem
Stamm ergeben Jn Mataram fanden die Holländer 300 Fäſſer
Pulver und eine große Anzahl Patronen

Frankreich
Paris 7 Oktober Der Miniſter des Aeußern Hano

teanx hatte eine lange Unterredung mit dem neuen Londoner
Botſchafter Baron Courcel er beauftragte ihn der engliſchen
Regierung anzukündigen daß Frankreich drei Kriegsſchiffe nach
China entſenden werde Courcel reiſte Abends nach London ab
Ueber die Sitzung des Kongreſſes der Eiſenbahnbeamten wird
gemeldet daß die Entſcheidung über einen allgemeinen Eiſen
bahnbeamtenſtreik in Europa in einem eigens dazu ein
zuberufenden internationalen Kongreß getroffen werden ſoll

Belgien
Brüſſel 7 Oktober Der Jndependance zufolge wurden

in verfloſſener Nacht zwei Jtaliener in einem Seitengang des
hieſigen Königspalaſtes verſteckt gefunden Die Polizei glaubt
daß es Anarchiſten ſind die ſich in den Palaſt ſchleichen wollten

Ah das ſchmeckt
Aber ſpannen Sie uns doch nicht ſo auf die Folter
Nun denn der Dicke erhob ſich feierlich Was werden

Sie ſagen wenn ich Jhnen mittheile daß dieſer räthſelhafte
Seiltänzer wenn er auch in Halle nicht mehr auftreten will
doch nicht daran denkt unſere Stadt zu verlaſſen

Was Sie ſagen
Ja Und ſehr daran denkt ſich dauernd hier bei uns

niederzulaſſen Die Worte des Verſicherungsdirektors hatten
die Spannung bis auf den höchſten Grad getrieben

Und iſt die Quelle aus der Sie dkeſe Nachricht geſchöpft
haben eine ſichere

Eine abſolut ſichere Denken Sie welch Zuſammen
treffen Als ich eben drüben in der Redaktion des General
Anzeiger bin wen ſehe ich dort Den Jmmobilien
Agenten den Sie alle ja kennen Jch der ich mit der
halben Stadt bekannt bin begrüße ihn und will mit meiner
Neuigkeit auskramen Hol mich Dieſer und Jener die
Herren lachen und ſagen Jſt ja ne alte Geſchichte ſchon
Direktorchen wir haben ſchon eine neue für Sie in petto
Und X klopft mir auf die Schulter und ſegre Wenn Sie
draußen da beim Fürſtenthal oder da herum ein hübſches
Grundſtück mit ner ſchönen Villa hätten könnte ich ein
gutes Geſchäft mit Jhnen machen Jch habe einen feinfeinen
Käufer für ſo n Grundſtück nun rathen Sie mal wer
das iſt

Jch ſeh und ſeh den X an wie ein Reſerviſt die Moritz
burg wenn er das Bezirkskommando ſucht da lachen die
Herren wieder und X meint Na ich ſeh ſchon Sie
rathen s doch nicht Für den Fremden da den berühmten
Aguila de Caſtro der Mann ſcheint noch mehr zu können
als auf dem Kupferdraht zu tanzen er muß auch mal einem
Golddraht in ſeinem Leben begegnet ſein denn Draht hat
er ha ha ha

Jſt s wirklich wahr frag ich während er noch über l den Hut in die Stirn drückte

GeneralAnzeiger far Halle und den Saalkreis
Die Unterſuchung des geheimnißvollen Vorganges iſt eingeleitet
worden

Grofſjbritannien
London 7 Oktober Die Central News melden aus

Shanghai Die Kapitäne von geſtern in Chefu angekommenen
chineſiſchen Handelsſchiffen ſagen ſie ſahen am Dienstag eine
japaniſche Flotte von 70 Kriegsſchiffen und Truppenſchiffen in
den Golf von Petſchili einlaufen Die Nachricht verurſachte un
geheure Aufregung obwohl noch unbeſtätigt wird ſie doch für
wahr gehalten Eine Depeſche aus Newchang meldet die chine
ſiſchen Truppen ſeien im vollen Rückzug von Mukden begriffen
nach anderen Berichten wurden ſie abberufen um eine Landung
der Japaner an der Küſte des Golfs von Petſchili zu verhindern

Orieunt
Athen 7 Oktober Jn dem Prozeſſe wegen der in dem

Geſchäftshauſe der Zeitung Akropolis vorgekommenen Ans
ſchreitungen wurden die angeklagten Offiziere einſtimmig frei
geſprochen

Vom kranken Zaren
Halle 8 Oktober

Die Nachrichten über das Befinden des Zaren lauten ſehr
widerſprechend Vom Wolff ſchen Bureau iſt unterm 6 d Mts
folgende Nachricht aus Petersburg verbreitet worden Lant
hier vorliegenden Nachrichten iſt der Geſundheitszuſtand des Kaiſers
befriedigend und giebt zu Beſorgniſſen keinen Anlaß Das Be
finden iſt jedenfalls beſſer als in den letzten Tagen in Spala
Der Schlaf iſt gut Ferner meldet der gewöhnlich gut infor
mirte Berliner Korreſpondent der Fraukf Ztg ebenfalls
unter dem 6 d Mis Abends Jn hieſigen Berliner ärztlichen
Kreiſen die durch direkte telegraphiſche Berichte über das Befinden
des Zaren informirt werden iſt von einer Verſchlechterung des
Zuſtandes desſelben oder beſonderen Zwiſchenfällen durchaus nichts
bekannt Weiterhin wird den Münch Neueſt aus Berlin
gemeldet Von unterrichteter Seite in zuſtändigen Regierungs
wie in mediziniſchen Kreiſen wird fortgeſetzt vor übertreibenden
Darſtellungen mehrerer namentlich ans ländiſcher Blätter betreffend
den Geſundheitszuſtand des Zaren gewarnt Keine authentiſche
Nachricht läßt eine unmittelbare Kataſtrophe erwarten und
obwohl der Zuſtand des Kranken ungemein ernſt iſt gilt er
nicht als unbedingt hoffnungslos Damit erledigt ſich das Londoner
Gerücht der Zar habe den Nierenkrebs Hätte er ihn ſo
würde ſich Leyden gröblichſt geirrt haben als er nur eine Form
der Bright ſchen Krankheit feſtſtellte Auch hat der Zar bisher
keinen Schlaganfall gehabt Endlich wird dem Neuen
Wien Tagebl gemeldet die Verſchlimmerung werde auf eine
Schwächung der Kräfte in Folge der anſtrengenden Reiſe
nach Yalta zurückgeführt Die Nervoſität des Kranken erfuhr eine
Steigerung doch ſei baldige Erholung zu hoffen Die Abreiſe des
Zaren mit der Familie nach Korfu erfolge in den allernächſten
Tagen ſobald der Zuſtand des Kaiſers dies irgendwie zuläßt

Die vorſtehenden Mittheilungen lauten das wird man zugeben
müſſen verhältnißmäßig günſtig ſie ſprechen zwar von einem
ernſten Zuſtande aber doch nicht von einer unmittelbaren Gefahr

Der Petersburger Korreſpondent der Kreuzz welcher ſich
bisher als gut informirt gezeigt hat weiß zu melden in dem
Ausſehen des Zaren zeige ſich eine auffallende Veränderung
keine Spur von Beſſerung ſei wahrzunehmen Die Abnahme des
Körpergewichts ſeit Beginn der Krankheit beträgt 56 Pfund
Der Korreſpondent des Standard meldet weiterhin man ſchreibe
die jüngſte Verſchlimmernng den zu häufigen von Profeſſor
Sacharjin angeordneten Aderläſſen zu für welches altmodiſche
Mittel der genannte ruſſiſche Arzt eine beſondere Vorliebe habe
Dieſes Mittel vor deſſen Anwendung die anderen Aerzte bei der
letzten Jnfluenza Erkrankung des Zaren zurückgeſchreckt wären habe
demſelben damals ſehr gut gethan aber der Erfolg ſcheine diesmal
ausgeblieben zu ſein Nach dem Britiſh Medical Jonrnal
leidet der Zar dagegen ſchon lange an der Bright ſchen Krankheit
und die neueſte Verſchlimmerung im Befinden desſelben ſei nur
durch Erkältung hervorgerufen worden

Von Profeſſor Leyden wollte ſich der Zar in Spala gar nicht
ärztlich unterſuchen laſſen Leyden erklärte ohue Unterſuchung
könne er keine Diagnoſe ſtellen und erſt als die Kaiſerin intervenirte
fügte ſich der Zar Leyden weilte 2 Tage in Spala und erhielt
20,000 Mark Honorar Sacharjin den der Krakauer Czas
als Juden bezeichnet war 5 Tage lang beim Zaren Beide medi
ziniſche Autoritäten konnten ſich anfänglich wegen der Behandlung
nicht einigen Leyden wünſchte keine ſtrenge Diät und veränderte
Lebensweiſe Schließlich einigten ſich die Aerzte dahin der Kaiſer
möge ſo wenig als möglich arbeiten und ſich nur mäßig bewegen
Leyden ſchlug als künftigen Aufenthaltsort Korfu vor und drang
damit von der Kaiſerin unterſtützt durch Die ruſſiſchen Aerzte
hatten Südfrankreich vorgeſchlagen wogegen der Zar indeſſen aus
politiſchen Rückſichten proteſtirte Auf Korfu iſt das Schloß der

ſeinen platten Scherz lachte Und dann ſagt er Jm Ernſt
und ganz aufrichtig Vor einer Stunde ward ich zu ihm
ins Hotel befohlen und da hat er mir den Auftrag gegeben
etwas für ihn Paſſendes zu ſuchen klein aber einſam und
gut Koſtenpunkt Nebenſache Hören Sie wenn nicht
alles an ihm ſonſt den Fremden verriethe ſo könnte ich
glauben er ſei ein guter Deutſcher denn er ſpricht unſere
Sprache genau ſo gut wie Sie und ich Na als ich das
erfahren hatte drehte ich den Herren mit einem haſtigen
Adieu den Rücken und kam hierher Die Kunſt hat alſo

einen echten Jünger weniger ſchloß elegiſch der Dicke
aber unſer Halle hat einen intereſſanten Bürger mehr

Wider ſeine ſonſtigen Gepflogenheiten war Konrad Steu
ding weder am geſtrigen Montage noch am heutigen Diens
tag ausgegangen während er ſonſt darauf hielt ſowohl am
Vormittage wie am Nachmittage einen Spaziergang zu machen
Er war doppelt ſcheu und einſilbig im Hauſe und entzog
ſich rauh und ſchnell Anny s theilnehmenden Fragen und
Liebkoſungen Tante Sybill war wieder um ein paar Grade
verbiſſener und grollender und die alte Trude unten in der
Küche hämmerte mit den blanken Kupferkaſſerollen und den
Pfannen herum als wolle auch ſie den allgemeinen Mißmuth
der die ſeltſamen Bewohner des Hauſes an der Gr Stein
ſtraße ergriffen zu haben ſchien an irgend einem Weſen
auslaſſen Und da ihr ſich nichts Anderes bot als das Ge
ſchirr mit dem ſie zu hantiren gewohnt war ſo bekam
dieſes Püffe und Stöße und die abgeriſſenen murrenden
Worte welche das Hausfaktotum von Zeit zu Zeit hervorſtieß

Heute nach dem Dunkelwerden nahm Konrad Steuding
Hut Mantel und Stock und ging Das war völlig unge
wohnt denn mit dem Dunkelwerden hatte der Mann ſonſt
ſeine Spaziergänge beendet und war heimgekehrt Auch das
war neu daß er den Kragen des Mantels emporſchlug und

Und wer ihn beobachtete

9 Oktober
griechiſchen Königsfamilie zur Aufnahme des Zaren bereits in
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Stand geſetzt Sobald endgültige Beſchlüſſe gefaßt worden find
werden auf Korfn entſprechende polizeiliche Vorſichtsmaßregeln ge
troffen werden Schwierigkeiten bereitet die Wahl des Weges
Entſcheidet fich der 33 für die Fahrt durch die Dardanellen ſo
wäre dies der erſte Fall daß ein Zar das Gebiet von Konſtantin
opel betritt Es iſt jedoch auch möglich daß der Zar den Weg
über Trieſt nimmt

Der Großfürſt Thronfolger wird wahrſcheinlich zunächſt
mit nach Korfu reiſen alsdann aber nach Petersburg zurückkehren
um den Zaren in der Wahrnehmung der Regierungsgeſchäfte zu
vertreten Bezüglich des Großfürſten Georg ſteht es noch nicht
feſt ob er nach Korfu oder nach Kairo geht Sollte die Witterung
in Korfn ungünſtig werden ſo ſoll der Zar der nebenbei bemerkt
noch immer 200 Pfund wiegt nach Madeira überſiedeln 7

Was den Aufenthalt des Zaren in Spala anbelangt ſo
werden darüber folgende Mittheilungen gemacht Während des
ganzen Aufenthaltes herrſchte in Spala eine deprimirte Stimmung
welche auf den Zuſtand des Zaren zurückzuführen iſt Jn ſeiner
Umgebung befanden ſich auch zwei Polen und zwar der Hof
ſtallmeiſter Markgraf Zygmunt Wielopolski und ſein Neffe
der Graf Ladislaus Wielopolski dann der deutſche Botſchafter
in Petersburg Graf Werder und der Verwandte des Zaren Fürſt
Altenberg der gegenwärtig in der preußiſchen Armee dient
Jeden Tag fanden faſt in Spala Jagden ſtatt aber meiſtentheils
ohne den Zaren Nur dreimal iſt der Zar in Begleitung des
Markgrafen Wielopolski ausgefahren und erlegte drei Hirſche Der
Zar iſt vollſtändig abgemagert Er war ſo niedergedrückt und
traurig daß er mit einer einzigen Ausnahme nicht einmal bei
Tiſch ſpeiſte was bei ſeiner bekannten Familienliebe gewiß auf
fallend iſt Er ſpeiſte in ſeinem Kabinet und während des Mittag
eſſens beſuchten ihn gewöhnlich die Zarin oder ſein Lieblingsſohn
der 13 jährige Mich gel Die Lebensweiſe des Zaren war zu
Spala folgende Um 7 Uhr ſtand er auf und las die Poſt und
andere Schriftſtücke um 11 Uhr ſpazierte er im Park von 3 bis
6 Uhr Abends arbeitete er in ſeinem Kabinet Erſt zwiſchen
11 und 12 Uhr Nachts begab er ſich zur Ruhe Jn den letzten
Tagen hat ſich der Zuſtand des Zaren offenbar verſchlimmert
Er ging nur geſtützt auf einen Stock in den Park und entfernte
ſich nicht zu ſehr vom Palais Einen nnangenehmen Eindruck
machte auf den Zaren die Erkrankung der Zarin zwei Tage
vor der Abreiſe aus Spala Sie ſaß nämlich eines Abends zu
lange auf einem Stein im Parke und zog ſich eine Erkältung zu
und litt an einem heftigen Hexenſchuß ſo daß ſie ganz gebückt
gehen mußte Fremde Perſonen empfing der Zar in Spala nicht
Nur einmal ſagte er man ſolle den Grafen Oſtrowskti der hier
ſein Gutsnachbar ſei zu einem Diner einladen Der Zar konnte
aber dem Diner nicht beiwohnen und ließ ſich durch den Thron
folger vertreten Jntereſſant iſt daß der Thronfolger die
ganze Zeit Spala gar nicht verlaſſen hatte Die Nachricht
daß er nach Darmſtadt gefahren und die Reiſe unterbrochen
hätte iſt vollkommen falſch und es wurde von der ruſſiſchen
Reglerung eine Unterſuchung eingeleitet wer dieſe Nachrichten in
die Welt ſetzte Vermuthlich ſind ſie aber auf folgende Thatſachen
zurückzuführen Am 27 September ſendete die Zarin an die
vor Kurzem verheirathete Großfürſtin Renia folgendes Telegramm
ab Wir werden Euch Montag oder Dienstag beſuchen Papa
leidend Georg beſſer Nikolaus wird nach Darmſtadt abreiſen
Die Reiſe des Thronfolgers war alſo allerdings geplant aber noch
nicht unternommen worden Während des Aufenthaltes des Thron
folgers ereignete ſich ein für denſelben ſehr unliebſamer Jagdunfall
Er verletzte auf einer Hirſchenjagd den Sohn eines Bauern
Woſciech Sobien der am nächſten Tage in Folge der Ver
wundung ſtarb Dieſer Zwiſchenfall verdarb der ganzen Geſell
ſchaft die Laune und rief unter den Bauern großes Unbehagen
hervor Der Fall wurde aber von der ruſſiſchen Preſſe ganz todt
geſchwiegen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 8 Oktober
Ein amerikaniſches Zeitungsnnternehmen Vor etwa einem

Monat erſchien bei uns ein Herr aus Amerika und wünſchte den Chef
unſeres Verlages zu ſprechen Er legte ihm einen neuartigen Plan
vor der mit Erfolg von allen leitenden Blättern in den Vereinigten
Staaten England und Frankreich adoptirt worden iſt Jndem er
unſerer Prüfung eine Anzahl Muſter Exemplare ſchöner photographiſcher

Anſichten von berühmten Landſchaften Städten und Gemälden unter
breitete erbot er ſich dieſe Anſichten unſeren Leſern für den überraſchend
niedrigen Preis von 50 Pfg pro Lieferung zu ſtellen unter der Be
dingung daß wir ihm unſere Mitwirkung beim Vertrieb zuſicherten
Unter gewöhnlichen Verhältniſſen würden wir es abgelehnt haben
näher auf ſeinen Vorſchlag einzugehen der vollſtändig aus dem Rahmen
der üblichen Funktionen und Obliegenheiten einer Zeitung heraustritt

wie er gerade die dunkelſten Strecken der Straßen ſich aus
ſuchte und mit ſcheuem Blick uamentlich dort wo der klare
bläulich ſtrahlende elektriſche Lichtſchein faſt Tageshelle ver
breitete vorüber zu haſten ſtrebte der hätte unbedenklich
Konrad Steunding den reichen Rentner unter diejenigen
Menſchen ſubſumirt die ſich von irgend welchen Vorwürfen
bedrückt fühlen

Was trieb ihn heute hinaus Trotz ſeines Reichthums
kannte der Mann dort wenig Genüſſe und ſie waren es nicht
denen er nachging Kein Geſchäft war es das ihn rief und
der leichte feuchte Abendnebel der ſich über Straßen und
Plätze zu legen begann machte dieſe Stunde für einen
Spaziergang erſt recht ungeeignet Nein irgend etwas von
dem wohl nur ſein eigenes Jnnere Kunde geben kounte hatte
Konrad Steuding in dieſer Abendſtunde die das alte Haus
an der Steinſtraße mit Dunkel füllte hinausgetrieben
eine inſtinktive Ahnung ſagte ihm daß ihm der heutige
Abend noch eine Nachricht bringen werde beſtimmt den Mann
der ſonſt die Ruhe und die kalte Gelaſſenheit ſelbſt zu ſein
ſchien bis in die innerſten Tiefen ſeiner Seele emporzurütteln

Ei ſiehe da grüßte ihn da als er juſt neben den
neuen Kliniken die Magdeburger Straße hinaufſchritt eine
laute Stimme an ſeiner Seite So allein Herr Steuding
Wohl zum Abendſchöppchen was Bin auf gleichem
Wege und wenn Sie nichts dagegen habeu können wir s
ſo machen wie jeder brave und gute Menſch der Abends
in ſich geht und denkt wo man einen Guten ſchänkt

Ein ſcheuer Seitenblick hatte Konrad Steuding den neben
ihm Wandelnden gezeigt Es war der Advokat Dunkelberg
der vor Jahren einmal ein paar Prozeſſe für ihn zu führen
S hatte und deſſen redſelige Natur ihm in ſeiuer jetzigen

timmung doppelt unangenehm war

Ach nein wehrte er eifrig ab Sie wiſſen ja
mein werther Herr Rechtsanwalt daß ich kein Trinker
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welche dem Syſtem zu einer glänzenden Feuerprobe verholfen hat vor
allem auch die Schönheit der Photographien ſelbſt die in dem vor
züglichen amerikaniſchen Reproduktionsverfahren vervielfältigt ſtnd be
wogen uns doch ſchließlich dazu in die dargebotene Hand einzuſchlagen
Unſern Leſern wird damit ein vorzügliches Werk unter beſonders
günſtigen Bedingungen geboten Das Prachtwerk deſſen Vafeln
28 34 em groß ſind wird in 16 Lieferungen zur Ausgabe gelangen
Jede Lieferung enthält 16 außergewöhnlich klare und künftleriſch
vollendete Photographien berühmter Städte Gegenden Kunſtwerke c
nebſt kurzem erläuternden Text auf feinſtem Kunſtdruck Papier Das
Prachtwerk erſcheint im Verlage der Werner Company in Chicago und
Berlin und da dieſelbe ihr Geſchäft ausſchließlich auf Zeitungen be
ſchränkt ſo ſind ihre Kunſt Produktionen ausſchließlich durch die ge
wählten Vermittler zu beziehen Es werden alſo nur die Leſer des
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis das Recht haben mit

den Lieferungen des Prachtwerkes verſorgt zu werden Alle Einzel
heiten über die Sache ſind in den jeweiligen Annoncen zu finden deren

Faſſung unſerem Urtheil unterworfen iſt Da ſie aber von einem
amerikaniſchen Meiſter in ſeinem Fach abgefaßt ſind ſo haben wir uns
dahin entſchieden ſie in ihrer ganzen Yankee Originalität und mit
allen den drolligen Wendungen erſcheinen zu laſſen die zur Feſſelung
der Aufmerkſamkeit des Leſers drüben zur Anwendung gelangen Das
ausſchließliche Recht zum Vertrieb des Prachtwerkes in Halle a S
und Umgebung iſt dem Verlage des General Anzeiger für Halle und
den Saalkreis übertragen worden Die Ausgabe der erſten Lieferung
dieſer ſchönen und unterrichtenden Sammlung beginnt bereits nächſten

Donnerstag und erſuchen wir höfl Beſtellungen umgehend zu
machen Jn unſeren Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipziger
ſtraße 11 und Zinksgartenſtraße 13 liegen die erſten Hefte zur gefl
Anſicht aus

Handelskammer zu Halle Jn einer in voriger Woche in
Torgau abgehaltenen Verſammlung von Handel und Gewerbetreibenden
der Kreiſe Torgau und Liebenwerda wurde der Anſchluß an den
Bezirk der Handelskammer zu Halle beſchloſſen Ein eingeſetzter Aus
ſchuß ſoll durch Vermittelung des Königlichen Landrathes bei der
Königlichen Regierung in Merſeburg dieſen Anſchluß beantragen

c Straßendurchbruch von der Marien zur Leipziger
Sraſſe Einem ſeit Jahrzehnten von der Bürgerſchaft gehegten Wunſche
wird binnen Kurzem dadurch entſprochen werden daß die Marienſtraße
durch das Grundſtück des Herrn Zimmermeiſter Wiede in der Richtung
ihres Oſtendes nach Südweſten hin eine die Martinsgaſſe kreuzende
Fortſetzung bis zur Leipzigerſtraße erhalten wird die in der Schlippe
neben den Neſſe ſchen Gaſthof Stadt Berlin in die Leipzigerſtraße
ausmünden und eine für den Verkehr ſehr erwünſchte Durchquerung
des mächtigen Blockes zwiſchen der Leipziger und Magdeburgerſtraße
bilden wird Da Herr Zimmermeiſter Wiede ſein Geſchäft noch in
dieſem Jahre aufzugeben beabſichtigt und damit das bisherige Hemm
niß welches dieſem Straßenprojekt entgegenſtand fällt wird mit der
Durchführung des letzteren ſchon am 1 Januar k J begonnen werden
Der Straßendurchbruch iſt in 10 Meter Breite projektirt zu beiden
Seiten der Straße werden auf dem durchſchnittenen Grundſtück Bau
ſtellen zu haben ſein Bedauerlich erſcheint es bei dieſer Sachlage um
ſo mehr daß Herr Kobe ſich veranlaßt gefühlt hat den Durchgang
durch ſein Grundſtück welcher wenigſtens Fußgängern eine bequeme
Verbindung zwiſchen der Leipzigerſtraße zum Königsplatz und weiter
nach den Süden bot wieder zu ſchließen

Sonnenflecke zum Theil ſolche von außergewöhnlicher Größe
ſind zur Zeit in größerer Menge ſichtbar Man wird ſie in den
nächſten drei Tagen noch ſehen können

Stadttheater Jn der Aufführung von Richard Wagners
Oper Der fliegende Holländer am morgigen Dienstag ſingt
Frl Henriette Haebermann vom Königl Theater in Hannover
die Partie der Sent a Da die JIndispoſition des lyriſchen Tenors
Herrn Borgmann noch immer nicht gehoben iſt ſo hat die Theater
leitung einen anderen Vertreter dieſes Faches verpflichtet welcher ſich
bereits im Laufe der kommenden Woche dem Publikum vorſtellen
wird Jn der heutigen BalletEinlage debutiren die neuverpflichteten
Solotänzerinnen Frl Marietta Caprano und Frl Bertha
Corander

Jm Nationaltheater geht heute die prächtige Poſſe Mein
Leopold von A Arronge zum zweiten und letzten Male in Szene
Am morgigen Dienſtag wird der neue Schwank Die Familie Hörner
von A Anno zum erſten Male aufgeführt

Prämiirt Die Firma Weiſe Monski hier welche auf
der Antwerpener Weltausſtellung eine Kollektion von Dampfpumpen
ausgeſtellt hat iſt wie wir erfahren mit der goldenen Medaille prä
miirt worden

Aus Nahrungsſorgen in den Tod Das 73 Jahre alte
Fräulein B wurde geſtern Mittag in ihrer in der Friedrichſtraße
Nr 53 belegenen Wohnung erhängt gefunden Nahrungsſorgen in
der letzten Zeit mögen das bejahrte Fräulein zu dem traurigen Ent
ſchluſſe des Selbſtmordes veranlaßt haben Die Dame bewohnte ein
größeres Logis und ernährte ſich durch Abvermiethen von Pprpeſp
In der letzten Zeit jedoch ſtanden ſämmtliche Zimmer leer ſodaß ihr
der Verdienſt entging während die Miethe gezahlt werden mußte
Haushewohner hatten gegen 210 Uhr Vormittags noch mit ihr ge
ſprochen worauf ſie nach ihrer Wohnung ging und dort die Fenſter
verhing damit man nicht hineinſehen könnte Dann mag ſie die
traurige That wohl ſofort ausgeführt haben denn als ſie 212 Uhr
Vormittags auf mehrmaliges Klingeln nicht öffnete fand man ſie beim
Betreten der Wohnung bereits todt vor

s Raufbolde Jn einem Vergnügungslokale an der neuen
Promenade kam es in der verfloſſenen Nacht zwiſchen mehreren Gäſten
zu einer blutigen Auseinanderſetzung Der in der Ludwigſtraße wohn
hafte Modelltiſchler Sch erhielt durch einen wuchtigen Hieb mit einem
Bierglaſe eine erhebliche Kopfverletzung ſodaß er ärztliche Hilfe in
Anſpruch uehmen mußte

m Unfall Geſtern Abend 10 Uhr verſuchte das Dienſtmädchen
F von hier an der Harzſtraße von einem in der Fahrt befindlichen
Pferdebahnwagen herabzuſpringen Hierbei wurde ſie vom Schwindel
befallen und ſchlug auf das Straßenpflaſter hin ſodaß ſie ſich an einem
Arme nicht unerheblich verletzte

m Verbrennung Auf dem Schuttabladeplatze hinter der Schiller
ſtraße ſtürzte am Sonnabend Abend der achtjährige Sohn des Arbeiters
Schotte Schillerſtraße 44 wohnhaft in einen Haufen glühend heißer
Aſche und verbrannte ſich beide Beine bis zum Oberkörper in bedenk
lichem Maaße Jedenfalls aus Furcht vor Strafe verheimlichte der
Knabe ſeinen Eltern den Vorgang bis geſtern Morgen worauf der
ſelbe ſofort der Königlichen Klinik übergeben wurde Bei der Schwere
der Brandwunden mußte dort ſeine Aufnahme erfolgen

Aus dem Vereinsleben
c Jm Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen kam am

Sonnabend das Projekt des Ausbaues der Moritzburg zur
Erwähnung Es wurde dabei allſeitig die Anſicht laut daß denn
doch ein ſolches Projekt das der Stadt Koſten in von Hundert
taufenden von Mark auferlegen werde nicht in der Weiſe durchgepeitſcht
werden dürfe wie der Magiſtrat es anſcheinend wünſche da nachdem
die Baukommiſſion ſich am Freitag einſtimmig für das Projekt ent
ſchieden die Finanz Kommiſſion ſich in halbſtündiger Berathung vor

der heutigen Stadtverordneten Sitzung über dieſe bedeutſame Sache
ſchlüſſig machen ſolle um dann ſofort die Erledigung derſelben im
Plenum der Verſammlung zu ermöglichen Keineswegs ſtehe der
Bürgerverein dem Projekt eines theilweiſen Ausbaues der Moritzburg
unſympathiſch gegenüber ſeine Berathungen im vorigen Winter hätten
vielmehr klar gezeigt daß man in dieſem Verein einem Projekt dieſer
Art ſehr geneigt ſei aber ebenſo nachdrücklich müſſe betont werden
daß man die Sache nicht überſtürzen dürfe ſondern im Hinblick auf
die für die Stadt daraus zu erwartenden hohen Ausgaben den Stadt
verordneten vor einem endgiltigen Beſchluß in dieſer Angelegenheit
doch erſt die gehörige ehe des Projektes ermöglichen müſſe
unter dieſem chtspunkt erſcheine das Vorgehen des Magiſtrats als
ein ſolches das ſich die StadtverordnetenVerſammlung nicht gefallen
laſſen dürfe Weiter kam dann die Angelegenheit der Gemeinde
ſteuer Reform 87 Befſprechung Der Vereinsvorſtand hat be
ſchloſſen die Vorſtände aller kommunalen Vereine einheitlichem
Vorgehen in dieſer Sache aufzufordern und deshalb für morgen
Dienstag zu einer Sitzung dieſer Vorſtände eingeladen in der über
die Abhaltung einer etwaigen allgemeinen Bürgerverſammlung ſowie
über die derſelben zu unterbreitenden Vorſchläge betreffs der Steuer
Reform Beſchluß gefaßt werden ſoll Der Verein trat dann noch in
eine Berathung über dieſe Reform ein in welcher beſonders die Frage
zur Erörterung kam wie für die Miethsſteuer deren Fortfall in der
bekannten Denkſchrift des Herrn Bürgermeiſter Dr Schmidt vor
geſchlagen iſt Erfatz zu ſchaffen ſei Die Mehrheit der Redner ſtellte
ſich auf den Standpunkt daß wenn irgend möglich nicht wie es in
der Denkſchrift vorgeſchlagen 100 fondern 125 Kommunalzuſchlag
zur Staats Einkommenſteuer feſtgeſetzt werden möchten wodurch zu
ſammen mit 150 Realſteuern und einigen Nebenſteuern wie Bau
polizeigebühren Viehhofſteuer und eine etwa auf 12 des Werthes zu
bemeſſende z der durch die Aufhebung der
Miethsſteuer erwachſende Ausfall gedeckt zugleich auch eine beſondere
Waſſerſteuer die ſich ſonſt nöthig machen werde und mancherlei Be
denken in hygieniſcher Beziehung erregen müſſe umgangen werde

Der hieſige Kreisverein im Verband deutſcher Hand
lungsgehülfen beging am 4 ds Mts im Wintergarten ſein erſtes
Wintervergnügen Jn der Anſprache des Vertrauensmannes Herrn
F wurden die Zwecke des Verbandes dargelegt als ſolche bezeichnete
Herr F die Sicherung der Mitglieder in den Nothfällen des Lebens
und die Hebung des Handelsſtandes im allgemeinen Dieſe Zwecke
ſuche der Verband zu erreichen durch eine wohlorganiſirte koſtenloſe
Stellenvermittelung Unterſtützung bei Stellenloſigkeit Rechts
ſchutz durch eine Kranken und Begräbnißkaſſe eine Wittwen
und Waiſen und eine Altersverſorgungs und Jnvaliditätskaſſe
Seine ſegensreiche Wirkſamkeit habe der Verband auch am hieſigen
Orte wo er 400 Mitglieder zählt entfaltet was durch die Errichtung
einer eigenen Geſchäftsſtelle in den Händen des Herrn Max
Müller Ranniſcheſtraße 23 zum Ausdruck gekommen ſei Die hohe
Bedeutung des Verbandes für die Geſammtheit des Kaufmannsſtandes
gehe durch die große Zahl ſeiner Mitglieder welche gegenwärtig über
60,000 beträgt hervor

Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure Auf der
Tagesordnung der am 9 d M Abends im Hotel Stadt Hamburg
ſtattfindenden Sitzung ſtehen u a folgende Punkte Bericht über die
Hauptverſammlung Herr Dir Schreyer Beantwortung der Frage
Wie bewähren ſich Waſſer Reiniger Patent Nuß Herr Jngenieur
A Werneburg

Aus der Umgebung
Merſeburg 7 Oktober Perſonalien Der Ober

Regierungsrath Hoppe zu Gumbinnen iſt an die Königliche Regierung
hierſelbſt verſetzt und ihm die Stelle als Dirigent der Kirchen und
Schulabtheilung übertragen worden

th Mansfeld 7 Oktober Zum Schloßbrand Wie be
reits mitgetheilt wurde iſt der weſtliche Flügel des Schloſſes
Rammelburg das fogenannte Hauptſchloß ein Raub der
Flammen geworden Mitten in der Nacht ,2 Uhr wurde von den
Schloßbewohnern das Feuer bemerkt welches in kurzer Zeit von den
in der Ecke am Kirchthurm gelegenen Räumen ausgehend den ganzen
Dachſtuhl und alle 4 Stockwerke ergriff Die Entſtehungsurſache
dürfte wohl nie aufgeklärt werden doch iſt mit Beſtimmtheit anzu
nehmen daß die Heizvorrichtungen das Feuer entſtehen ließen Seit
einigen Jahren iſt das Hauptſchloß ſowie die Jagden in den herrſchaftlichen
Forſten von der Freifrau v Frieſen an Herrn Amtsrathv Zim
mermann Benkendorf verpachtet und letztgenannter Herr war erſt
am Dienstag wieder mit Familie und Dienerſchaft auf Schloß Ram
melburg eingetroffen während die Herrin des Schloſſes zur Zeit in
Rotheſtein bei Allendorf an der Werra weilt Durch den fürchterlichen
Rauch wurde die in der Beletage ſchlafende Herrſchaft geweckt und
konnte ohne Lebensgefahr die Räume verlaſſen während die im
vierten Stock ſchlafende Dienerſchaft in großer Gefahr ſchwebte
Der Diener Zinke ſprang als ſein Zimmer bereits von den Flammen
ergriffen war in Todesangſt zu einem nach dem Schloßhofe führenden
Fenſter hinaus nach dem Kirchdach und es gelang ihm glücklich die
Dachrinne zu erfaſſen und ſich ſo lange feſtzuhalten bis die Frau des
Amtsdieners Koch durch Wegnahme von Dachziegeln eine Oeffnung
herſtellte durch welche der bereits mit ſchmerzenden Brandwunden
bedeckte Diener ſich retten konnte Der im Verwaltungs
gebäude wohnende Rentmeiſter Michelmann eilte zur Hilfe herbei
und glückte es ihm noch das Zimmermädchen Lina Pfeifer aus
ihrer mit Rauch gefüllten Stube zu retten in welcher daſſelbe ſchon
bewußtlos zuſammengebrochen war Neben dem Dienerzimmer im
vierten Stock war die Wohnung der Geſellſchaftsdame der Frau Amts
rath der aus Friedeburg a S ſtammenden Paſtorstochter Fräulein
Neide Dieſer war es nicht mehr möglich geweſen ſich über die Trep
pen zu retten und in ihrer Verzweiflung iſt ſie aus dem 4 Stock auf
die das Schloß umſänmende Terraſſe geſprungen wo ſie ſpäter mit ge
brochenen Beinen und anderen ſchweren Wunden todt aufgefunden
wurde Da die alte Spritze des Schloſſes den Dienſt verſagte ſo mußte
man ſich auf das Retten der Einrichtungsgegenſtände beſchränken und
es gelang auch den raſtlos arbeitenden Leuten des Amtsvorſtehers
Schomburg und Amtmann Schneidewind einige werthvolle Stücke
zu retten Gegen 4 Uhr erſchienen die Spritzen von Feiesdorf
Hermerode und Braunſchwende dann im Laufe des Vormittags
die von Königerode Steinbrücken Abberode Tilkerode und ſpäter
die ſreiwilligen Feuerwehren von Kloſtermansfeld und Stadt Mans
feld Durch die Rieſenarbeit aller dieſer Kräfte blieb das Feuer
auf das Hauptſchloß beſchränkt Von dem prächtigen Mobiliar des
Schloſſes ſowie von dem koſtbaren Silberſchatze und den Gemälden iſt
faſt nichts gerettet worden Heute Sonntag iſt der Brand noch nicht
völlig gelöſcht Die Hauptbalken des Gebäudes liegen kreuz und quer
innerhalb der ſtehen gebliebenen Umfaſſungsmnuern und decken viele uner
ſetzliche Schätze die im Laufe von r auf dieſem Herrſchaftsſitze
geſammelt wurden So iſt auch die ſchöne Bibliothek total vernichtet
und neben dem bedeutenden materiellen Schaden iſt der Verluſt an
ideellem noch größer Wie man hört ſoll dieſer Ritterſitz nicht
wieder aufgebaut werden Das Schloß iſt bei der Gothaer Ver
ſicherungsbank verſichert

Wetterbericht des General Anzeiger,
Vorausſichtliches Wetter am 9 Oktober 1894

Bei Oſtwind theils trübes theils heiteres und mäßig
warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 8 Oktober Halle unterhalb 1,98
Trotha 2,07 7 Oktober Calbe Oberpegel 1,68 nuter
pegel 1,06 Dresden 2,50 Magdeburg 1,42

9 Oktober Seite 9J Zgtandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Der Bahnardeie e Schſchte und Ninna h

ar au emrahe Der Abe er Chriſtian Schulze und Marie Herbſt Sien a

Eheſchlieſtungen
6 Oktober Der Lehrer Karl Kläbe und Margarethe Graueburgerſtraße 139 und de 8 Der Lehrer ne ffeney und Anna

Wilke Jägerplatz 26 und Kl Klausſtraße 7 Der Lehrer Friedrich Thiemann
und Lina Felgner FritzReuterſtraße 16 und Geiſtſtraße 8 Der Kauf
mann Hans Uhlmann und Elsbeth Freſe Böllbergerweg 84 und W
burgerſtraße 161 Der Schneider ilhelm Meißner und Marie Heſſe
Gr Wallſtraße 39 und Schloßberg 1 Der Königl Zunge bin Karl
Kademann und Julie Leuſcher Am Bahnhof 4 und Jägerplatz 8 Der
Buchhalter Richard König und Hedwig Recke Berlin und Geiſtſtraße 69
Der Poſtillon Guſtav Heſſelbarth und Klara Zöge Magdeburgerſtraße 28
und Fleiſcherſtraße 39 Der Bautechniker Hermann Schwarz und Marie
Müller Peine und Delitzſcherſtraße 90 Der Buchhändler Heinrich Hoth othan
und Luiſe Geſenius Alte Promenade 32 und Mühlweg 34 Der Keſſel

mied Max Höhmer gen Grauert und Martha Krieg Luiſenſtraße 13 undſarri S Sr Bald ſſet Friedrich Helm und Bertha Knoche Friedrichſtraße 63

und Bahnhoſſtraße 17 Der Schloſſer Franz Bernhardt und Karoline
Brauer Georgſtraße 12 und Leipzigerſtraße 87 Der Schloſſer Friedrich

iſcher und Marie Knöchel Ludwigſtraße 22 und Jacobſtraße 38 DerSleneiſter Friedrich Stein und Emma Kayſer Mangsfelderftraße 7 und

Mansgsfelderſtraße 52

Geboren
6 Oktober Dem Kaufmann Ernſt Hindorf eine T Alma Frieda Wucher

ſtraße 65 Dem Reſtaurateur Hermann Schellenbeck eine T Frieda Roſa
Martha Ludwigſtraße 20 Dem Bremſer du Krauſe eine T Luiſe Gertrud
Schwetſchkeſtraße 25 Dem Bahnarbeiter Otto Sonneberg ein S Richard
Wailther Deſſauerſtraße 49 Dem HauptſteueramtsAſſiſtent Otto Kreutz
mann eine T Wilhelmine Dorothee Klara Breiteſtraße 22 Dem Schneider

n Krüger ein S Kurt Karl Hermann Mittelwache 5 Dem S loſſer
ichard Neumeiſter ein S Paul Guſtav Raffinerieſtraße 2 Dem Tiſchler

Karl Rumpf ein S Adolf Otto Wilhelm Meckelſtraße 16 Dem Hand
arbeiter Friedrich Fleiſcher eine T Frieda Minna Martha Mangsfelder
ſtraße 28 Dem Fabrikarbeiter Karl Dittmar eine T Elſa Frieda Thor
ſtraße 32 Dem VBahnarbeiter Johann Rakula eine T Pauline Victoria
Schmiedſtraße 23 Dem Tiſchler Berthold Starke eine T Gertrud Albine
Auguſtaſtraße 12

Geſtorben
6 Oktober Des Reſtaurateur Guſtav Dalljo Ehefrau Emma geb Weber

49 Diakoniſſenhaus Der Bierverleger Eduard Danneberg 383 J
Mühlweg 25 Des verſtorbenen Maler und Lackirer Hermann Camnitius
Töchter Frieda und Bertha 6 J und 2 Trödel 11

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Dienstag den 9 Oktober Abends UhrPredigt idwoch Vorm T Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt und Todten

feier

Telegramme und letzte Nachrighten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 8 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ueber das Befinden
des Zaren liegen neue Nachrichten nicht vor Es verlautet der
Großfürſt Thronfolger werde noch vor der Abreiſe des
Zaren nach Korfn zum Regenten ernannt werden Es wird ihm
ein Regentſchaftsrath beſtehend aus Mitgliedern der kaiſerlichen
Familie und dem Miniſterkomitee berathend zur Seite ſtehen
Man nimmt allgemein an daß der Gang der Politik beſonders
der auswärtigen durch die Erkrankung des Zaren in keiner Weiſe
beeinträchtigt werde Ob es aber auch zutreffend iſt in dem Um
ſtande daß der Thronfolger abreiſt ein Symptom dafür zu er
blicken daß das Befinden des Zaren doch nicht ſo ſchlimm ſein
müſſe wie vielfach angenommen wird mag auf ſich beruhen bleiben
Richtig iſt allerdings daß das Befinden augenblicklich ein beſſeres
iſt als es in Spala war ob man aber auf Grund der thatſäch
lich eingetretenen Beſſerung folgern darf daß dieſelbe eine anhaltende
ſein und Heilung im Gefolge haben werde muß dahingeſtellt bleiben
Zu ſeinem jetzigen Leibarzt Dr Popow hatder Zar großes Vertrauen

Graf Caprivi iſt hier wieder eingetroffen Dr Vallentin
der bekannte Verfaſſer der Tagebuchblätter aus Kamerun kehrt nicht

nach Afrika zurück iſt vielmehr von der Aſtrolabe Kompagnie unter

für ihn ſehr günſtigen Bedingungen für ihre auſtraliſchen Be
ſitzungen im deutſchen Theile von NeuGuinea engagirt worden

Berlin 7 Oktober Geſtern fand hier der 5 Parteitag
der norddeutſchen Demokraten ſtatt Es wurde beſchloſſen
den Auſchluß der Demokraten Norddeutſchlands an die ſüddentſche
Volkspartei zur Abſtimmung zu bringen Durch die Verhandlungen
zog ſich wie ein rother Faden die Hoffnung daß die freiſinnige
Partei bald auseinanderfallen und die Demokraten alsdann vie
Erbſchaft antreten würden Die Demokraten Norddentſchlands
ſtreben ſchon ſeit Jahren danach Anſchluß an die ſüddentſche Volks
partei zu erhalten ſie vermögen aber nicht vorwärts zu kommen
weil ſie lediglich Offiziere ohne Truppen ſind Jn weiteren Volks
kreiſen Norddeutſchlands vermag nun einmal die bürgerliche Demo
kratie als politiſche Partei keinen Boden zu faſſen die zu ihr
neigenden Elemente ſchließen ſich den Freiſiunigen an Jn Süd
deutſchland wurzelt die Volkspartei thatſächlich in den breiten
Bevölkerungsſchichten in Norddeutſchland liegen indeſſen die Ver
hältniſſe weſentlich anders und Herr Richter braucht ſich einſt
weilen noch keine Sorge zu machen Die Red

Köln 7 Oktober Hier wurde in einer großen öffentlichen
von Vertretern ſtädtiſcher und ſtaatlicher Behörden ſowie kauf
männiſchen und gewerblichen Kreiſen Rheinlands und Weſtfalens
beſuchten zwecks Berathung über die Bekämpfung des un
lanteren Wettbewerbs einberufenen Verſammlung eine Re
ſolution an den Reichstag und die verbündeten Regierungen be
ſchloſſen in welcher gebeten wird daß die reichsgeſetzlichen Be
ſtimmungen wider den unlauteren Wettbewerb möglichſt den in der
Praxis bewährten franzöſiſchen rechtlichen Grundſätzen bezüglich
der concurrence déloyale angepaßt würden ferner daß den Ge
ſchädigten überall civilrechtlicher Schadenerſatzanſpruch gewährt
werde und für Feſtſetzung deſſelben freies richterliches Ermeſſen
maßgebend ſei Das anweſende Mitglied der Sachverſtändigen
kommiſſion in Berlin Landgerichtsrath Roeren verfſicherte der
diesbezügliche Regierungsentwurf bewege ſich in obigem Rahmen

Mons 7 Oktober Unter den hieſigen Bergarbeitern
herrſcht eine gefährliche Gährung nachdem bekannt geworden iſt
daß die Ziegelbrennerei von Villejuis bei Paris von fran
zöſiſchen Arbeitern in Brand geſteckt wurde um 32 belgiſche
Arbeiter welche in einem Trockenraum ſchliefen zu tödten
Die Franzoſen ſollen ſämmtliche Holztheile mit Petroleum begoſſen
haben Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red
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Deutsche Schokolacden
Hallenser Kakao zSchokoladenfabrik von Fr David Söhne

Jahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufestellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35 zu
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